
YOUNG PHARMACISTS

Förderung exzellenter 
Forschung in der 
Pharmakognosie

Schwabe & AYP: neuer Phytoforschungspreis 

Ich darf erstmals – und voller Stolz – berichten, dass in einer wegweisenden 
Initiative Schwabe Austria und die Austrian Young Pharmacists kooperieren, 

um den ersten Schwabe Phytoforschungspreis zu verleihen. 

von René Gerstbauer

Zur Teilnahme sind ausschließlich 
Arbeiten berechtigt, die an den Instituten 
für Pharmakognosie der drei staatlichen 

Universitäten in Wien, Graz und 
Innsbruck angefertigt und mit der 
Note „sehr gut“ bewertet wurden.

D er Preis ist ein bedeutender 
Schritt zur Förderung und 
Motivierung von Nach-
wuchswissenschaftlerInnen 

im Bereich der Arzneipflanzenfor-
schung und der Naturstoffkunde. Ver-
fasserInnen von bereits abgeschlosse-
nen und beurteilten Masterarbeiten 
und Dissertationen aus dem Fach 
Pharmakognosie der Universitäten 
Wien, Graz und Innsbruck erhalten so-
mit die Möglichkeit, für ihre herausra-
genden wissenschaftlichen Arbeiten 
geehrt zu werden. Dies soll nicht nur 
ihre Arbeit würdigen, sondern auch 
die Bedeutung der pflanzenbasierten 
Arzneimittel- und Naturstoffforschung 
hervorheben.

Schwabe Phytoforschungs-
preis feat. AYP
Der Preis wurde ins Leben gerufen, um 
wichtige Forschungsinitiativen im Be-
reich der Pharmakognosie zu fördern. 
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die Verteilung der PreisträgerInnen 
pro Standort die tatsächliche Anzahl 
der Arbeiten widerspiegelt. Über die 
genauen Modalitäten werden wir ent-
sprechend berichten.

Im Bereich der Dissertationen ist 
die Teilnahme im ersten Jahr auf die 
Universität Wien beschränkt. Doch 
keine Sorge – auch Innsbruck und 
Graz dürfen mitmachen – jedes Jahr 
haben Doktorarbeiten eines anderen 
Standortes die Möglichkeit zur Teil-
nahme. Dies soll sicherstellen, dass 
Dissertationen aus allen Universitäten 
gleichberechtigt eine Chance auf den 
Preis haben. 

Die GewinnerInnen werden direkt 
von den Habilitierten der Pharmakog-
nosie an den jeweiligen Standorten be-
stimmt. Diese enge Zusammenarbeit 
mit der Universität gewährleistet, dass 
die wissenschaftliche Qualität und Re-
levanz der Arbeiten optimal beurteilt 
werden. 

Die genauen Teilnahmebedingungen 
werden hierbei durch die YPs an den 
Unis mittels aller verfügbaren Plattfor-
men und durch PR von Schwabe Aust-
ria sowie durch die jeweiligen Universi-
tätsinstitute bzw. -Abteilungen kommu-
niziert. Die Einreichfrist endet im No-
vember 2024; die GewinnerInnen 
werden im Anschluss bekanntgegeben.

Preisverleihung und Ehrung
Die Gewinner des Schwabe Phytofor-
schungspreises werden von Schwabe 
Austria zur Preisverleihung eingeladen. 
Diese findet im festlichen Rahmen des 

Balls der Pharmazie statt, der den Preis-
trägerInnen zusätzlich eine exklusive 
Plattform bietet, um ihre Erfolge zu fei-
ern und mit wichtigen Akteuren der 
Branche in Kontakt zu treten.

Bedeutung des Preises für 
die Wissenschaft und Zukunft
Der Schwabe Phytoforschungspreis 
setzt ein starkes Zeichen für die Unter-
stützung und Anerkennung von her-
ausragenden wissenschaftlichen Leis-
tungen in der Naturstoffforschung. Die 
gezielte Förderung von ForscherInnen, 
die sich mit pflanzlichen Wirkstoffen 
und Naturstoffen beschäftigen, unter-
streicht die zunehmende Bedeutung 
von Phytotherapie und Naturstofffor-
schung in der modernen Pharmazie. 
Diese Initiative wird nicht nur die wis-
senschaftliche bzw. universitäre For-
schung vorantreiben, sondern auch das 
Bewusstsein für pflanzenbasierte Arz-
neimittel weiter schärfen und deren 
Potenzial für die medizinische Zukunft 
verdeutlichen. Ich freue mich sehr, 
dass wir als Austrian Young Pharma-
cists ab nun jährlich ein Teil dieser 
wichtigen Initiative sind und unsere 
forschenden KollegInnen dadurch för-
dern können.�  

Diese Disziplin spielt eine zentrale Rolle 
einerseits bei der Entdeckung und Ent-
wicklung pflanzlicher Wirkstoffe (Phy-
topharmaka), andererseits bei der Auf-
findung und Erforschung neuer innova-
tiver Arzneistoffleitstrukturen. Mit der 
Etablierung des Phytoforschungspreises 
wird wissenschaftlicher Nachwuchs 
motiviert, weiterführende Forschung in 
diesem Bereich zu betreiben und inno-
vative Ansätze zu verfolgen.

Preisgelder und 
Teilnahmevoraussetzungen
Für den Schwabe Phytoforschungs-
preis 2024 wurden attraktive Preisgel-
der besprochen, die Jungpharmazeu-
tInnen zusätzlich motivieren sollen, 
über ihre hervorragende Arbeit zu be-
richten. Zur Teilnahme sind aus-
schließlich Arbeiten berechtigt, die an 
den Abteilungen für Pharmakognosie 
der drei staatlichen Universitäten in 
Wien, Graz und Innsbruck durchge-
führt und mit der Note „sehr gut“ be-
wertet wurden. Mehr Informationen 
werden zeitnah kommuniziert.

Masterarbeiten und 
Dissertationen
Ein besonderes Merkmal des Preises ist 
die Aufteilung zwischen Masterarbei-
ten und Dissertationen. Für die Mas-
terarbeiten gilt, dass jedes Jahr alle drei 
Universitätsstandorte - Wien, Graz, 
Innsbruck - teilnehmen dürfen. Auf-
grund der unterschiedlichen Anzahl 
der Arbeiten an den jeweiligen Stand-
orten soll sichergestellt werden, dass 

Die Einreichfrist endet 
im November 2024, 

die Auswahl der 
GewinnerInnen wird 

im Anschluss
 bekanntgegeben.

Mag. pharm. René Gerstbauer, 
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